Literatur Fabel
Aufgabe 1:
A) Ordne die Fabel in die richtige Reihenfolge.

	A
	Er schaute die Maus zornig (=kwaad) an und wollte sie fressen. Da versuchte die Maus den Löwen zu überreden sie freizulassen. Sie gab dem Löwen ein Versprechen (=belofte): Wenn er einmal in Not sei, dann würde sie ihm helfen.

	B


	Die Maus wurde von dem Löwengebrüll geweckt. Sie kam aus ihrem Loch und rannte zu dem Löwen. Sie erinnerte sich an ihr Versprechen, dem Löwen zu helfen.

	C


	Der Löwe und die Maus

	D
	Eines Tages legte sich ein Löwe zum Mittagsschlaf unter einen Baum. Als er eingeschlafen war, lief ihm eine Maus über seine riesigen Tatzen (=poten). Der Löwe wachte auf. Verärgert über die Störung, packte er die kleine Maus.

	E
	Kurze Zeit später landete der Löwe im Netz eines Jägers. Er strampelte und kämpfte mit dem Netz. Aber je mehr er sich bewegte, desto mehr verstrickte er sich im Netz. Verzweifelt brüllte er um Hilfe. 

	F
	Also nagte sie mit ihren scharfen Zähnchen (=tandjes) die Seile des Netzes durch. Sie hörte erst auf zu nagen, als der Löwe befreit war. Daraufhin bedankte sich der Löwe herzlich bei der Maus. Sie wurden Freunde. 

	G


	Zuerst lachte der Löwe laut und machte sich über die Maus lustig. Doch dann ließ er sie wieder frei.



Die richtige Reihenfolge ist:
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[image: Afbeelding met Animatie, tekenfilm, Tekenfilm, fictie

Door AI gegenereerde inhoud is mogelijk onjuist.][image: Afbeelding met tekenfilm, verven, Animatie, Tekenfilm

Door AI gegenereerde inhoud is mogelijk onjuist.]B) Man sieht hier sechs Bilder. Was ist die richtige Reihenfolge der Bilder? 

A							B
C							D
[image: Afbeelding met tekenfilm, Animatie, Tekenfilm, fictie

Door AI gegenereerde inhoud is mogelijk onjuist.]
E							F

Die richtige Reihenfolge ist:
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	2
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C) Was ist die Moral dieser Fabel?
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Aufgabe 2:
A) Lies die Fabel 

[image: Afbeelding met tekst, paard, zoogdier, schermopname

Door AI gegenereerde inhoud is mogelijk onjuist.]

B) Unterstreiche den Schluss. 
C) Welche Aussagen stimmen? Lies die Fabel noch einmal, wenn du die Antworten 
     nicht weißt!

[image: Afbeelding met tekst, schermopname, Lettertype, ontwerp

Door AI gegenereerde inhoud is mogelijk onjuist.]
Aufgabe 3:
A) Lies die Fabel 
[image: Afbeelding met tekst, zoogdier, tekenfilm, clipart

Door AI gegenereerde inhoud is mogelijk onjuist.]
B) Vergleicht die beiden Fabeln miteinander: Was ist gleich? Was ist anders? 
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

C) Wie unterscheiden sich Esel und Wolf in den beiden Fabeln?
     Trage passende Eigenschaften ein. Du kannst die Adjektive mehrfach 
     verwenden.
[image: Afbeelding met tekst, schermopname, Lettertype, ontvangst

Door AI gegenereerde inhoud is mogelijk onjuist.]
D) Welche Lehre passt zur ersten Fabel? Welche Lehre passt zur zweiten Fabel? 
[image: ]
Aufgabe 4: 
Suche eine andere Fabel im Internet. Sie darf auf Niederländisch sein. Beantworte danach folgende Punkte:

A) Welche Tiere treten in der Fabel auf?
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________
B) Welcher Konflikt wird dargestellt?
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________
C) Wie wird dieser Konflikt gelöst?
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________
D) Was ist die Moral / Lehre der Fabel?
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________
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Besser man ist schwach und Erwarte kein Mitleid Gib niemals auf, auch wenn
klug als stark und dumm. von deinen Feinden. dein Gegner stdrker ist als du.
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Meine Gedanken zum Text:
Fabel 1  Der Esel und der Wolf

(Wie kinnte e\
| Ein Esel begegnete einem hungrigen Wolf, >/
»Habe Mitleid mit mir*, sagte der zitternde
Esel. ,,Ich bin nur ein armes, krankes Tier.
Sieh nur, was fiir einen Dorn ich mir in den
s FuB getreten habe!*
»»Ja, du tust mir wirklich leid*, antwortete der
Wolf. ,,Ich will dich gerne von diesen

Schmerzen befreien. Und im selben

Augenblick totete er den Eselund
) e den o
o fraB ihn auf. s den Schoss? )

Fabel nach Gotthold Ephraim Lessing
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) Welche Aussagen stimmen? Lies oben in der Fabel nach.
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. Der Esel und der Wolf sind die Hauptfiguren im Text.
. Die Tiere sprechen wie Menschen.
. Der Anfang der Fabel erzdhlt, worum es geht:

Ein hungriges Raubtier begegnet einem anderen Tier.

. Der Esel bittet um Mitleid, weil er gefressen werden will.
. Der Esel méchte, dass der Wolf ihn am Leben gsst.

. Der Wolf tut so, als ob er Mitleid hat.

. Der Esel zittert, weil er Angst hat.

. Der Wolf frisst den Esel, weil er Hunger hat.

. Der Wolf frisst den Esel aus Mitleid.

Am Schluss sind der Wolf und der Esel Freunde.

Das lemt man daraus: Erwarte kein Mitleid von einem
hungrigen Raubtier.
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Fabel2  Der Esel und der Wolf
1 Ein Esel begegnete einem hungrigen Wolf. Sofort begann
der Esel stark zu hinken. Der Wolf fragte: ,,Warum hinkst
du s0?* Der Esel antwortete: ,,Als ich {iber einen Zaun \\
sprang, habe ich mir einen Dorn in den Huf getreten.
s Wenn du mich fressen willst, musst du zuerst den Dom
herausziehen, sonst bleibt er dir im Hals stecken.” Das
verstand der Wolf nur zu gut. era
So hob der Esel nun seinen HinterfuB. Doch wihrend 3"
der Wolf nach dem Dorn suchte, trat der Esel mit seinem
10 Huf so kriftig in das Maul seines Feindes, dass er ihm
alle scharfen Zahne ausschlug.
Da lachte der Esel und rief dem heulenden Wolf zu:
»Sieh doch wie lahm ich bin!“, und lief so schnell er
konnte davon.

Meine Gedanken zum Text:

abelnach sop F A




